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Liebe Gemeindeglieder,
liebe Leserin, lieber Leser,

Advent – Weihnachten – Jahreswechsel
– Passionszeit: Dieser Gemeindebrief
spannt einen Bogen von einer Fastenzeit
zur anderen. Denn als »Philippus-Fasten-
zeit« oder auch »Weihnachtsfastenzeit«
bezeichnet man in den Ostkirchen die 40-
tägige Fastenzeit vor Weihnachten. Be-
nannt ist sie nach dem Apostel Philippus,
da diese am Tag nach dessen Gedenktag
(15 . November) beginnt. Bei uns entspricht
sie der Adventszeit.

Wenn ich mich darauf einlasse, die Wo-
chen vor Weihnachten in diesem Lichte zu
begreifen, so geraten mir neue Ad-
ventsmotive in den Blick: Einkehr, Umkehr,
Besinnung. Dann erkenne ich, dass ganz
besonders diese Zeit im Kirchenjahr auf
Veränderung und Erneuerung hinlebt.

»Prüft alles und behaltet das Gute!« Auch
die Jahreslosung 2025 nimmt diesen Ge-
danken auf. Verbunden mit vielen
Segenswünschen zum neuen Jahr wün-
sche ich uns allen, dass wir immer wieder
Kraft und Mut für Klärung, Sortierung und
Neuanfang finden mögen.

I hr und Euer
Pastor Arne Kutsche
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Als mein Vater und ich wieder auf den Parkplatz kommen,
springt der Motor nicht an. Mein Vater erklärt mir, dass er
wohl das Licht angelassen hat. Und dann hat das irgendetwas
mit Batterie zu tun und auf jeden Fall kommen wir jetzt erst
einmal nicht nach Hause. Wir mussten dann das Taxi nehmen,
was ich damals ehrlicherweise auch ganz spannend fand. Als
wir zuhause ankommen, habe ich etwas gelernt: Wer das Licht
im Auto zu lange brennen lässt, der steckt irgendwann fest.

Als ich ein paar Tage später abends die Straße hinunter gehe,
da sehe ich, dass bei einem der parkenden Autos zumindest
auf der einen Seite das Licht noch brennt. Und da nehme ich
all meine kleine Zivilcourage zusammen, gehe die Auffahrt
hoch und klingle an der Tür: Der Vater habe vielleicht verges-
sen, das Licht am Auto auszumachen. Und wegen irgendwas
mit der Batterie müsse er sich jetzt darum kümmern, denn
sonst muss er morgen Taxi fahren.

Als ich wieder zuhause ankomme, habe ich erneut etwas ge-
lernt: Es gibt so etwas wie Parklicht, das macht man im
Dunkeln an um gut gesehen zu werden. Das ist nicht ganz so
hell und reicht dann aus. Und weil das auch irgendwie mit der
Batterie zu tun hat, muss man am nächsten Morgen trotzdem
nicht Taxi fahren.

Liebe Leser*innen,

Christus, dessen Ankunft wir im Advent vorberei-
ten, dessen Geburt wir an Weihnachten feiern
und dessen Abschied wir in der Passionszeit
begehen, dieser Christus spricht: »I ch bin
das Licht der Welt.« Und an anderer
Stelle sagt derselbe Christus: »I hr seid
das Licht der Welt.«

Wann ist es Zeit für mich zu strahlen?
Wann kann und muss ich meine gan-
ze Energie in Helligkeit wandeln?
Ohne Rücksicht darauf, dass ich da-
nach eine Zeit lang feststecken werde,
dass meine Reserven erschöpft sein
könnten. Ohne Rücksicht darauf, dass
ich mir die Energie für das Leuchten

GEI STLI CHES WORT ///

Das Licht derWelt
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heute aus dem Morgen borge. Wann und wie kann ich
mich ganz darauf ausrichten, Licht für die Welt zu

sein?

Und wann ist es Zeit für mich, in fremdem
Licht zu baden? Wann darf ich einfach daste-

hen in dem Wissen, dass ein größeres Licht
für mich scheint und mir den Weg weist?
Dass da einer kommt und für mich auch in
der Dunkelheit da ist? Wann und wie kann
ich mit halber I ntensität laufen im Vertrau-
en darauf, dass Christus dort scheint, wo

meine Kraft nicht ausreicht?

Christus spricht: »I ch bin das Licht der Welt«
und er sagt: »I hr seid das Licht der Welt« Wir

dürfen leuchten und im Vertrauen auf Gottes
Kraft auch mal alles geben. Und genauso dürfen

wir darauf vertrauen, dass Gottes Licht auch dort
scheint, wo wir nur mit halber Kraft unterwegs sind.

Vikar Juri Grascht

/// GEI STLI CHES WORT · PFARRSPRENGEL LÜBECK OST

Pfarrsprengel Lübeck-Ost
Der zum 01.01.2025 von der Kirchenkreissynode gegründete
Pfarrsprengel gewinnt an Konturen – am 23. November sind
die Kirchengemeinderäte aller Gemeinden im Pfarrsprengel
zu einem gemeinsamen Kennenlernen zusammengekommen.

Zudem arbeitet das Pfarrteam des Pfarrsprengels weiterhin
daran, die pastoralen Aufgaben in der Kirchenregion neu zu
strukturieren und zu organisieren. Diese Neuorganisation wird
aller Voraussicht nach noch einige Monate in Anspruch neh-
men – insofern ist es gut, dass für diese Zeit des Übergangs
der Kirchenkreis die pfarramtliche Situation in der Region
durch die Entsendung von Vertretungskräften weiterhin ent-
lastet. Pastor Christian Asmussen und Pastorin Friederike
Praetorius (letztere mit einer halben Stelle) unterstützen auch
im ersten Halbjahr 2025 die pastoralen Dienste im Lübecker
Osten. I n der Kirchengemeinde St. Christophorus wird zudem
Pastorin Katja Zornig auch weiterhin im Rahmen ihres Dienst-
auftrages der Gemeinde tatkräftig zur Seite stehen.

Pastor Arne Kutsche
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PFARRTEAM IM
PFARRSPRENGEL
LÜBECK-OST

Pastor Arne Kutsche (100 %) · Arnimstraße 56 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 65 55 6 · E-Mail: kutsche@kirche-auf-marli .de

Pastorin Luise Stribrny de Estrada (100 %) · Am Pohl 13 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 60 35 12 · E-Mail: stribrny@kirche-auf-marli .de

Pastor Björn Maagk (100 %) · Vermehrenring 2 A · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 693 31 35 · E-Mail: maagk@kirche-auf-marli .de

Pastor Andreas Mahler (25 %) · Am Pohl 15 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 60 29 03 · E-Mail: mahler@kirche-auf-marli .de

Pastorin Nicola Nehmzow (25 %)
(Seniorenheime Domicil und Walderseeresidenz)
Tel.: 0451 - 38 94 61 97 · n.nehmzow@aegidien-kirche-luebeck.de

Pastor Erik Asmussen (100 %) · Gustav-Adolf-Straße 10 · 23568 Lübeck
Tel.: 0451 - 33 295 · E-Mail: pastor@st-gertrud.de

Pastor Reinhard von Kries (100 %) · Dornierstraße 52 · 23568 Lübeck
Tel.: 0451 - 31 567 · E-Mail: pastor@stephanusgemeinde-luebeck.de

Pastor:in N.N. (100 %)
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck
Marliring 1 · 23566 Lübeck

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Gertrud Lübeck
Gustav-Adolf-Straße 10 · 23568 Lübeck

St. Stephanus-Kirchengemeinde in Lübeck
Dornierstraße 52 · 23568 Lübeck

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Andreas Schlutup
Am Müllerberg 12 · 23568 Lübeck

St. Christophorus-Kirchengemeinde in Lübeck
Schäferstraße 2 · 23564 Lübeck

KIRCHENGEMEINDEN
IN DER REGION
LÜBECK-OST
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Helfende Hände gesucht!

Unsere Gemeinde lebt ganz wesentlich von dem vielfältigen
Engagement zahlreicher Ehrenamtlicher – denn: Gelegenheit
zu tätiger Mitwirkung in unserer Kirchengemeinde gibt es
immer. Die Freude am Mitwirken und Mithelfen in der
Gemeinschaft mit anderen entschädigt dabei für manche
Mühe und manchen zeitlichen Aufwand. Neben einer auf
Dauer angelegten Übernahme von Aufgaben (z.B. in unseren
Gruppen und Kreisen oder als Lektor:in im Gottesdienst) ist es
auch möglich, punktuell bzw. bei einzelnen Projekten
tatkräftig mit zu unterstützen: Bei Gemeinde- und
Stadtteilfesten, an Erntedank oder zu besonderen
Veranstaltungen. Egal, ob Sie gerne im Hintergrund oder
lieber sichtbar mitwirken möchten, wir freuen uns auf Sie.

Sie haben Lust, sich bei uns zu engagieren?

Dann melden Sie sich gerne bei Katrin Weichel im zentralen
Gemeindebüro:

(Tel.: 0451 – 30 80 84 70 · info@kirche-auf-marli .de).

Für den Kirchengemeinderat
Pastor Arne Kutsche
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Vol lsperrung Schlutuper Straße
Die Hansestadt Lübeck informiert: Derzeit wird an der Erschlie-
ßung des Wohngebietes »Lauerhofer Feld« gearbeitet. I m
Zuge dieser Arbeiten ist es notwendig, die erforderlichen Ver-
und Entsorgungsmedien auch in die Schlutuper Straße zu ver-
legen. Dadurch wird auch die Schlutuper Straße grundhaft
saniert. Der betroffene Bereich ist in der Lageskizze gelb und
grün dargestellt.

Die Schlutuper Straße wird in zwei Bauabschnitten saniert.
Der erste Bauabschnitt von 0+093,00 bis 0+342,00 (Bereich
grün) wird in der Zeit vom 20.01.2025 bis 25.06.2025 unter
Vollsperrung saniert. Der zweite Bauabschnitt von 0+000,00
bis 0+093,00 (Bereich gelb) wird vom 26.06.2025 bis
14.10.2025 unter Vollsperrung saniert. Eine fußläufige Er-
reichbarkeit des Grundstücks wird gewährleistet. Eine
Radwegumleitung wird eingerichtet. Es wird nach heutigem
Stand eine weiträumige Umleitung über die Roonstraße,
Marlistraße und Arnimstraße geben.
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»Ökofaire Gemeinde«

»ÖkoFaire Gemeinde« ist eine Aktion für Kirchengemeinden
unserer Nordkirche. Der Kirchengemeinderat Marli-Branden-
baum hat sich einstimmig dazu entschieden, an dieser Aktion
teilzunehmen und schließt sich der Haltung der Nordkirche
an. Auf der entsprechenden I nternetseite heißt es dazu:

Was ist eine »ÖkoFaire Gemeinde«?

Nachhaltigkeit ist ein wichtiges Anliegen der Kirche. Wir sind
davon überzeugt, dass die Erde als Schöpfung Gottes zu
bewahren ist und dass Ausbeutung und Unterdrückung von
Menschen dem Willen Gottes widersprechen. Mit unserer
Aktion »ÖkoFaire Gemeinde« möchten wir unsere
Beschaffungsprozesse ökofair gestalten. »Ökofair«, hierunter
verstehen wir die konsequente Berücksichtigung ökologischer
und sozialer Auswirkungen wirtschaftlichen Handelns. Wir
möchten dafür sorgen, dass unsere Konsumentscheidungen
nicht dazu führen, dass unsere Umwelt oder Menschen, die mit
der Herstellung oder dem Anbau der Güter beschäftigt sind,
ausgebeutet werden oder anderweitig Schaden nehmen.

Eine Gemeinde handelt zukunftsorientiert als »ÖkoFaire
Gemeinde«, wenn sie mindestens zehn der relevanten
Maßnahmen aus den Bereichen

- Büroausstattung,

- Veranstaltungen und Bewirtung,

- Innen und Außen,

- Elektronische Geräte,

- Energie,

- Mobilität

- und Ethisches Investment erfüllt.

Für unsere Gemeinde bedeutet dies konkret, dass wir Kopier-
und Druckerzeugnisse, Hygieneartikel und -papiere mit dem
Umweltzeichen »Blauer Engel« verwenden. Außerdem Kaffee
und Tee aus ökologischem Anbau und Fairem Handel kaufen,
den Müll trennen, sowie Wassermehrwegflaschen oder Was-
sersprudler nutzen, ökologische Reinigungsmittel besorgen
und einmal im Monat zur Energiekontrolle die Zählerstände
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https://oekofaire-kirche.de

ablesen und an die Kirchenkreisverwaltung übermitteln. Dies
sind nur einige Beispiele auf unserem Weg, ein Zertifikat von
der Nordkirche zu erhalten. Das Zertifikat ist jedoch nicht Ziel
und Abschluss des Weges. Wir verstehen »ÖkoFaire Gemein-
de« als I dee, unser Handeln immer wieder zu reflektieren und
als Kirche den Auftrag zur Bewahrung der Schöpfung in ernst-
haften Taten sichtbar werden zu lassen. Daher möchten wir
zukünftig in jedem Gemeindebrief einen Artikel zur Entwick-
lung unserer »ÖkoFairen Gemeinde Marli-Brandenbaum«
veröffentlichen.

Bei Fragen und Anregungen, die unsere Gemeinde betreffen,
wenden Sie sich gerne an unsere Klimabeauftragte des Kir-
chengemeinderates Antje Boesler. Sie ist gleichzeitig Mitglied
des Klimaausschusses der Kirchenkreissynode:
antje.boesler@outlook.de oder telefonisch über das Gemein-
debüro.

Antje Boesler und Pastor Björn Maagk

ÖKOFAI RE GEMEI NDE · RÜCKBLI CK LATERNENFEST///

Rückbl ick Laternenfest der Kindertagesstätten
Am Donnerstag, den 07.11. , haben die Kindertagesstätten Auf-
erstehung, St. Philippus, St. Thomas, Familienbildungsstätte
und Janusz Korczak auf dem Außengelände der Auferste-
hungsgemeinde ein großes gemeinsames Laternenfest
gefeiert. Zuvor waren alle Familien der Kindertagesstätten
dazu eingeladen, in einem großen Umzug vom Drägerpark zur
Auferstehungskirche unseren Stadtteil zum Leuchten zu brin-
gen. Dort angekommen wurden alle von einem mit Lichtern
geschmückten Garten erwartet. Zur Stärkung gab es Würst-
chen, Brezeln und heißen Früchtepunsch. Als Spende wurden
an diesem Abend 355,21 € für den Wünschewagen
Schleswig-Holstein vom ASB eingesammelt. Herzlichen
Dank dafür! Unser Dank geht zudem an alle Helferin-
nen und Helfern aus unseren Kindertagesstätten, die
mit viel Engagement ein so gelungenes Fest er-
möglicht haben.

Für das Orga-Team
Susanne Landgraf und Pastor Arne Kutsche
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Lu Jong – Meditation in Bewegung

Im August 2024 sind wir in einem ersten Schnupperkurs
gemeinsam gestartet. Nach ein paar Wochen war für die
meisten klar: Unsere Gruppe macht weiter… und ab dem
08.01.25 kannst du gerne neu einsteigen!

Beim Lu Jong werden angeleitete Bewegungen in Verbindung
mit dem Atem ausgeführt. Unser Geist kommt zur Ruhe, unser
Körper wird sanft bewegt, unsere Atmung wird tiefer. Die
Übungen wirken wie eine innere Massage und tragen zu
unserem Wohlbefinden bei .

Interessierte melden sich bitte vorab an:
schmidt_katja@web.de

Der Platz im Rundbau ist begrenzt, darum melde dich bei
I nteresse bitte vorher bei mir.

Alle Konfessionen, Religionen oder Weltanschauungen sind
herzlich willkommen! Das Angebot ist kostenfrei .

Lu-Jong wird auch als Heilyoga beschrieben. Seinen Ursprung
hat es in Tibet, wo Lu Jong seit über 8000 Jahren in
zahlreichen Variationen praktiziert wird.

I n diesem Angebot praktizieren wir insgesamt 21 Übungen,
die auf sanfte Art unsere Beweglichkeit, Balance und Kraft
fördern. Keine Übung erfordert besondere körperliche
Voraussetzungen. Lu Jong ist für alle Altersgruppen und jeden
Fitnesslevel geeignet.

Nach dem Lu-Jong werden wir mit einer Entspannungsübung
oder Stille-Meditation (ohne Bewegung) abschließen.

Was bringe ich mit?

- bequeme Kleidung, evtl. warme Socken, Decke, evtl. Getränk

- Meditationskissen (-bank) oder ein dickeres, festes Kissen

- Yogamatte oder großes Handtuch für den Fußboden (Stühle
sind bei Bedarf vor Ort)

I ch freue mich auf die gemeinsame Praxis mit euch!

Katja Schmidt

mittwochs von 1 9 Uhr bis 20.30 Uhr
im Rundbau (Arnimstraße 56)
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Luft holen! Sieben Wochen ohne Panik!

Das Fastenmotto der kommenden Fastenzeit »Luft holen! Sie-
ben Wochen ohne Panik!« hat uns dazu inspiriert, in unserer
Kirchengemeinde eine Fastengruppe zu gründen. Viele nutzen
die vierzig Tage zwischen Aschermittwoch und Ostern, um be-
wusst eine Zeitlang auf Gewohntes zu verzichten. Sieben
Wochen auf etwas zu verzichten und damit in dieser Zeit et-
was freizulegen und in Bewegung zu bringen: Dafür soll Raum
sein.

Mit der Fastengruppe treffen wir uns (beginnend mit Ascher-
mittwoch) einmal wöchentlich mittwochs in der
Auferstehungskirche von 18 – 19 Uhr. Die Gruppe ist offen für
alle I nteressierten, eine Anmeldung ist nicht notwendig. I n der
Gruppe wollen wir gemeinsam I deen für das Fasten sammeln,
uns von den Plänen der anderen inspirieren lassen, über un-
sere Fortschritte sprechen, Höhen und Tiefen miteinander
teilen und uns neuen Zuspruch holen. Das Besondere daran:
Wir sind mit anderen Leuten gemeinsam unterwegs!

Pastor Arne Kutsche und Katja Schmidt

05. März (Aschermittwoch) · 12. März · 19. März · 26. März ·
02. April · 09. April · 16. April

jeweils von 18 – 19 Uhr in der Auferstehungskirche



12 /// ADVENTSZEI T I N DER KI RCHENGEMEI NDE MARLI -BRANDENBAUM

Weihnachts- & Kunsthandwerkermarkt
am 07. Dezember 2024 in der St. Thomas-Kirche

Der Verein »Wir auf Marli e.V.« lädt zusammen mit der Kir-
chengemeinde Marli-Brandenbaum wieder zu einem
Weihnachts- & Kunsthandwerkermarkt ein. Auch in diesem
Jahr findet dieser am 2. Adventssamstag
(07.12.2024) von 13 Uhr–18 Uhr in der
St. Thomas-Kirche statt. Der Eintritt
ist kostenlos.

Die Thomaskirche mit ihrem ange-
nehmen Ambiente und dem
wunderschönen Rundfenster bietet
den perfekten Rahmen für eine sol-
che Veranstaltung. Die Ausstellerinnen
und Aussteller werden wieder ihre
handgefertigten Stücke anbieten – von Ta-
schen und Schals über Getöpfertes und Schmuck aus
Fahrradschläuchen, sowie natürlich Sterne, Tannenbäume, Ad-
ventskränze, Geschmiedetes, Lichtvariationen uvm. wird für
jede und jeden etwas mit dabei sein. Auch für das leibliche
Wohl ist mit selbstgebackenem Kuchen, Kaffee und heißem
Apfelpunsch gesorgt. Der Erlös des Weihnachts- & Kunsthand-
werkermarktes kommt dem neu entstehenden Hospiz an der
Schlutuper Straße (Travebogen e.V.) zugute.

Festl iches Konzert mit dem Lübschen Blech
am 1 . Advent in der St. Thomas-Kirche
Die zehn Blechbläserinnen und Blechbläser des »Lübschen
Blechs« unter der Leitung von Johannes Wache garantieren
ein festlich-beschwingt adventliches Programm. I m Anschluss
gibt es Punsch und Plätzchen. Dieses Konzert ist eine gute
Gelegenheit, sich in vorweihnachtliche Stimmung zu bringen.

Bei diesem Konzert dürfen Sie die Höhe I hres Eintrittspreises
selbst festlegen, keine Vorbestellung möglich, Karten an der
Abendkasse. Beginn des Konzertes ist um 17 Uhr am 1. Advent
(01. Dezember 2024) in der St. Thomas-Kirche (Eingang über
Rudolf-Groth-Str.).
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Messias und Weihnachtsoratorium
am 2. Advent in der St. Gertrud-Kirche
Die Kantorei im Stadtteil St. Gertrud lädt zum Weihnachtsteil
des Messias von Georg Friedrich Händel und zum Weih-
nachtsoratorium von Camille Saint-Säens am 2. Advent
(08.12.2024) in die St. Gertrud-Kirche am Lübecker Stadtpark
ein. Der Chor wird dabei nicht nur unterstützt vom Kammer-
chor Vocapella Lübeck, sondern auch vom Kammerchor der
Lübecker Musikschule unter Leitung von Olga Mull. Lübecker
Solisten (u.a. Zsuzsa Bereznai , Sopran) und das Orchester Sin-
fonietta Lübeck garantieren ein abwechslungsreiches und
weihnachtliches Oratorienprogramm unter der Leitung von
Kirchenmusikdirektor Peter Wolff.

Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr, Einlass ab 16.15 Uhr.

Der Eintritt beträgt 15 €.
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»Colours of Christmas«
am 3. Advent in der Auferstehungskirche
Der Lübecker Gospel- und Popchor lädt am 3. Advent
(15.12.2024) um 17.00 Uhr zu einem weihnachtlichen Kon-
zert mit humorvollen Lesungen in die Auferstehungskirche im
Marliring ein.

Unter dem Motto »Colours of Christmas« erklingt ein Mix aus
populären weihnachtlichen Stücken von »J ingle Bells« bis
»Josef, lieber Josef mein«. Pastor Arne Kutsche ergänzt das
Programm mit stimmungsvollen Lesungen. Die Gemeinde ist
auch zum gemeinsamen Singen eingeladen. Die musikalische
Leitung hat Kirchenmusikdirektor Peter Wolff.

Der Eintritt für diese Veranstaltung ist frei ,
Spenden sind willkommen.

Ein feines Format mit Tradition

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder zusammenkommen,
um miteinander Advents- und Weihnachtslieder zu singen.
KMD Peter Wolff und Pastor Arne Kutsche laden dazu am
Donnerstag, den 12. Dezember, von 17 bis 18 Uhr in die Aufer-
stehungskirche ein.

I m Anschluss: Punsch und Plätzchen vor der Kirche.

Herzl iche Einladung zum Weihnachtswunschl iedersingen
in der Auferstehungskirche

/// ADVENTSZEI T I N DER KI RCHENGEMEI NDE MARLI -BRANDENBAUM

Weihnachtl iches Kammerchorkonzert
am Vorabend des 4. Advents
in der St. Gertrud-Kirche am Stadtpark

Am Samstag, den 21.12.2024, um 17 Uhr singt der Kammer-
chor Vocapella Lübeck unter seinem Leiter
Kirchenmusikdirektor Peter Wolff ein adventliches und weih-
nachtliches a-capella-Chorkonzert in der St. Gertrud-Kirche in
der Bonnusstraße 1. Das Konzert steht unter dem Motto des
alten Weihnachtsliedes: »Josef, lieber Josef mein«. Darüber
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hinaus erklingen deutsche (»Maria durch ein Dornwald ging«)
und internationale Advents- und Weihnachtslieder von ver-
schiedenen Komponisten von Praetorius bis Rutter aus
mehreren Jahrhunderten.

Eine Kollekte am Ausgang ist für die Unterstützung der Chor-
arbeit gedacht. Der Eintritt zum Konzert ist frei . Einlass ab
16.15 Uhr.

GUTE VORSÄTZE: MEHR SI NGEN! ///

Gute Vorsätze für das neue Jahr

In den Chören von Kirchenmusikdirektor Peter Wolff singen
mehr als einhundert Sänger und Sängerinnen. Im neuen Jahr
beginnen wieder neue Projekte, neue Stücke werden neu ein-
studiert. Das ist eine hervorragende Möglichkeit, neu mit dem
Singen zu beginnen. Trauen Sie sich, singen Sie mit!

I n der Kantorei wird es ganz rhythmisch zu gehen, denn die
argentinische Tangomesse von Martin Palmeri wird jeden
Mittwochabend gesungen.

I m Lübecker Gospel- und Popchor werden ein afrikanisches
Vaterunser, Baba Yetu und auch traditionelle Gospels gesun-
gen. Der etablierte Probenabend ist in diesem Chor seit über
25 Jahren der Freitag.

I m anspruchsvollen Kammerchor Vocapella Lübeck werden
wir nach dem großen Erfolg für die Komposition des philippi-
nischen Komponisten Agpasa weitere Stücke dieses
spannenden international erfolgreichen Komponisten in den
Blick nehmen. Der Chor probt am Montagabend.

Der Probenstart im neuen Jahr 2025 wird erst in der Schulzeit
sein. Für die genauen Probenzeiten und Probenorte nehmen
Sie bitte Kontakt mit unserem Kirchenmusiker Peter Wolff
auf:

Tel. 60 38 53 oder senden Sie ihm eine E-Mail an:
peter.wolff.lübeck@gmx.de

Herzliche Einladung
Peter Wolff

Wie wäre es mit mehr Singen?
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Veranstaltungen der besonderen Art
am Standort St. Thomas

Ein Märchen von E. T. A. Hoffmann leicht modernisiert und be-
arbeitet von Armin Diedrichsen. E. T. A. Hoffmanns Märchen
wurde zu einem der berühmtesten Ballette Peter Tschaikow-
skis – dem »Nussknacker«. Am Limonadenstrom, der in den
Mandelmilchsee mündet, treffen ein rückverwandelter Nuss-
knacker und seine durchaus noch heimliche Geliebte Marie
aufeinander und schwören sich, dort im Puppenreich, ewige
Treue. Und das ist noch nicht das Ende… Wir erzählen jetzt die
ganze furchterregend-spannende-phantastische Geschichte!
Natürlich mit Musik. Das trio con brio, Martin Karl-Wagner –

Neujahrskonzert
Nussknacker und Mäusekönig

Termin: Sonntag, 01. Dezember 2024 (1. Advent)
um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

Die zehn Blechbläserinnen und Blechbläser des »Lübschen
Blechs« unter der Leitung von Johannes Wache läuten mit ei-
nem festlich-beschwingten Programm die Adventszeit ein. I m
Anschluss gibt es Punsch und Plätzchen. Bei diesem Konzert
dürfen Sie die Höhe I hres Eintrittsspreises selbst festlegen,
keine Vorbestellung möglich, Karten an der Abendkasse.

Festl iches Adventskonzert
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Termin: Sonnabend, 15 . Februar 2025 um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

Tauchen Sie ein in die Welt der Couplets und Chansons aus
der Zeit des Grammophons, präsentiert von der Mezzosopra-
nistin Lidwina Wurth und Wagners Salonensemble.
Gemeinsam mit Juliana Soproni – Violine, Martin Karl-Wagner
– Bass und Thomas Goralczyk – Klavier lässt sie die Melodien
aus Revuetheater und Tonfilm der 30er und 40er Jahre leben-
dig werden. Texte von Kurt Tucholsky, Bruno Balz, Günter
Schwenn und Musik von Komponisten wie Friedrich Hollaen-
der, Theo Mackeben, Michael Jary, Franz Grothe und Willi Kollo
erwarten Sie an diesem Nachmittag voller Charme und
Nostalgie, wo die Melodien der Vergangenheit lebendig wer-
den. · Karten: 20,00 €

Davon geht die Welt nicht unter

Flöte, Anna Silke Reichwein – Violoncello und I nessa Tsepkova
– Klavier, spielt die wunderbaren Melodien von Tschaikowski .
Es liest Armin Diedrichsen. Nur getanzt wird nicht, was der
Aufführung aber durchaus gut tut. · Karten: 20,00 €

Termin: Sonnabend, 11. Januar 2025 um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

El la F. trifft Hilde K.
Jazzkonzert mit der Patricia-Jantoß-Band

Die Jazzsängerin Patricia Jantoß-Umbach und ihr Trio:
Hartmut Jung – Klavier, Akkordeon, Arne Bötcher – Schlagzeug
und Ulli Rutter – Kontrabass bieten Swing aus den USA, Bossa
Nova und Tango aus Südamerika, deutschen Jazz von
Hildegard Knef, Chansons aus Frankreich, dazu Tango und
etwas Rock, eine große Vielfalt der vokalen Jazz-Stilistik.
Hören Sie Kompositionen von Ella Fitzgerald, Hildegard Knef,
Duke Ellington, Cole Porter, A.C. Jobim, Kurt Weil, Edith Piaf. . .
um nur einige zu nennen. · Karten: 20,00 €

Termin: Sonnabend, 15 . März 2025 um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)
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Süffisante Melodien und Texte zu einem oft hochprozentigen
Thema. Gibt es wirklich kein Bier auf Hawaii? Was sagt
Telemann zum Burgunder? I n welchem Gedicht von Goethe
labt man sich am Gerstensaft und wer hat eigentlich Hopfen
und Malz verloren? So viele Fragen. Aber: Wer Sorgen hat, hat
auch Likör, oder anderes. Musik von Abraham über Verdi bis
Weber und Texte von Busch bis Tucholsky. Erleben Sie Andrea
Chudak – Sopran, instrumental unterstützt durch Anna Silke
Reichwein, Martin Karl-Wagner sowie Thomas Goralczyk mit
Flöten, Violoncello, Ukulele, Melodica, Gitarre, Akkordeon und
allerlei weiteren I nstrumenten. · Karten: 20,00 €

Kräftig am Opernglas genippt!
Andrea Chudak & Die Salonetten

Termin: Sonnabend, 12. April 2025 um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

/// VERANSTALTUNGSREI HE AN ST. THOMAS

Was ist dran an der Geschichte, dass sich Casanova und
Mozart über den Weg liefen, in Prag, kurz vor der
Uraufführung des Don Giovanni? Findet sich Casanova in
dieser Figur wieder? Hat er sogar an der Oper
mitgeschrieben? I n seinem Nachlass fanden sich zwei Blätter
aus eigener Hand mit einer Don Giovanni-Szene, die besser ist
als die von Da Ponte. Später wurde Casanova selbst Thema
und Figur in Opern und Operetten unter anderem von Albert
Lortzing, Ralph Benatzky, Strauß und Paul Lincke. Zum Anlass
des 300. Geburtstages des großen Libertin spielt das trio con
brio Musik aus den Don Giovanni Opern von Mozart und
Giuseppe Gazzaniga, sowie von Lincke und anderen. Armin
Diedrichsen liest aus Texten von und über Casanova und lässt
die Zeit des Rokoko wieder lebendig werden. Martin Karl-
Wagner – Flöte, Anna Silke Reichwein – Violoncello und
I nessa Tsepkova – Klavier. · Karten: 20,00 €

Mozart – Casanova – Don Giovanni
Armin Diedrichsen und das trio con brio

Termin: Sonnabend, 24. Mai 2025 um 17.00 Uhr

Ort: St. Thomas-Kirche (Eingang über Rudolf-Groth-Str.)

- Vorschau -
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Rückbl ick:
Literaturgottesdienst am Reformationstag
Am 31. Oktober hatte die Frauengruppe St. Philippus einen
Gottesdienst zu dem Buch »Alte Sorten« von Ewald Arenz vor-
bereitet. Wir haben verschiedene Aspekte des Buches
ausgeleuchtet und mit Worten aus der Bibel verknüpft. Die
Überschrift für den Gottesdienst hieß »Du sollst deinen
Nächsten lieben wie dich selbst«.

Einige Frauen spielten Szenen aus dem Buch nach, wobei
während der Kartoffelernte schon mal einige Kartoffeln durch
den Kirchraum rollten. Dann gab es die Einladung, sich mit ei-
nem Kreuz auf die Handfläche segnen zu lassen, die viele als
wohltuend erlebten. Schöne Lieder haben wir gesungen, auch
das neue Lied: »Wie ein Fest nach langer Trauer«.

Herzlichen Dank an das Team, das einen so gelungenen
Gottesdienst gestaltet hat!

Pastorin Luise Stribrny de Estrada

Ausbl ick: Theaterpredigt zu Medea: Stimmen
Am 09. März 2025 laden wir Sie zu einem besonderen Gottes-
dienst ein. In Zusammenarbeit mit dem Theater Lübeck geht
es um den Roman »Medea: Stimmen« von Christa Wolf, den
das Theater in dieser Spielzeit auf die Bühne bringt. Christa
Wolf zeichnet die klassische Figur der Medea ganz anders, als
wir sie bisher kannten, und lässt dazu verschiedene Personen
auftreten, die alle mit Medea verknüpft sind. Aus ihren Stim-
men setzt sich ein Bild von Medea zusammen, das sich nicht
mit dem der wilden, mörderischen, bösen Frau deckt. I n der
Predigt werfe ich einen theologischen Blick auf Medea und
die I nszenierung und frage nach Themen, die im Stück vor-
kommen und sich auch in biblischen Texten wiederfinden.
Zum Gottesdienst erwarten wir jemanden vom Theater, noch
ist nicht klar, ob das ein Schauspieler / eine Schauspielerin
sein wird oder ein/e Mitarbeiter/in aus der Dramaturgie.

I ch freue mich, wenn Sie am Sonntag, den 09. März, um 10 Uhr
in die St. Philippus-Kirche zur Theaterpredigt kommen.

Pastorin Luise Stribrny de Estrada
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01 .1 2.
1 . ADVENT

10.00

St. Philippus-Kirche

Adventsgottesdienst
Pastor Andreas Mahler · M.: Es spielt die Band »UnMöglich« ·
Orgel: Hubert Ohlendorf

10.30

St. Christophorus-Kirche

Adventsgottesdienst
Pastorin Dörte Eitel · M.: Es spielt der Flötenkreis ·
Orgel: Chantal Schlenther

10.00

St. Thomas-Kirche

Musikgottesdienst zum 1. Advent
Pastor Björn Maagk ·
M.: Es spielt der Flötenchor unter der Leitung
von Kantorin I ris Wolff · Klavier & Orgel: Thomas Martens

08.1 2.
2. ADVENT

10.00

Auferstehungskirche

Adventsgottesdienst
Pastor Arne Kutsche & Vikar Juri Grascht ·
M.: Mathias Bischoff

10.00

St. Philippus-Kirche

Familiengottesdienst mit der Kita St. Philippus
Pastorin Luise Stribrny de Estrada & Kita-Team ·
M.: Ronja Tietje-Zern

1 5.1 2.
3. ADVENT

10.30

St. Christophorus-Kirche

Adventsgottesdienst
Pastorin Katja Zornig

10.00

St. Thomas-Kirche

Adventsgottesdienst
Pastorin Friederike Praetorius · M.: mit besonderer Musik
(Gesangs-Ensemble) · Orgel: Patricia Jantoß-Umbach

22.1 2.
4. ADVENT

10.00

Auferstehungskirche

Friedenslicht-Gottesdienst
Vikar Juri Grascht · M.: Patricia Jantoß-Umbach

10.30

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst
Pastorin em. Ellen Naß · M.: Jens Sörensen
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24.1 2.
HEILIGABEND

11.00

Lauerholz · Treffpunkt: vor der Auferstehungskirche

Wald-Weihnacht für Kinder und diejenigen, die sie begleiten
Pastor Arne Kutsche & Vikar Juri Grascht

15.00

Auferstehungskirche

Besondere Musik und szenisches Spiel an Heiligabend
mit Krippenspiel-Szenen der Konfirmand:innen
Pastor Arne Kutsche & Vikar Juri Grascht ·
Es musizieren Phillip Gatzke (Orgel) und Mikko Krebs (Saxophon).

16.30 Christvesper mit besonderer Musik
Pastor Arne Kutsche & Vikar Juri Grascht ·
Es musizieren Phillip Gatzke (Orgel) und Mikko Krebs (Saxophon).

15.30

St. Philippus-Kirche

Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Pastorin Luise Stribrny de Estrada, Krippenspiel-Kinder
und Krippenspiel-Team · M: Ronja Tietje-Zern

17.00 Christvesper
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M: Hubert Ohlendorf

23.00 Christnacht
Pastor Andreas Mahler mit Konfirmand:innen ·
M.: Es singt der Kammerchor Vocapella. Orgel: KMD Peter Wolff

15.00

St. Thomas-Kirche

»Gottes Licht kommt in dein Herz.«
Heiligabend meditativ feiern und erleben
Pastor Björn Maagk & Katja Schmidt · M.: Patricia Jantoß-Umbach

17.00 Christvesper
Pastor Björn Maagk · M.: Es singt der St. Thomas-Chor.
Thomas Martens am Klavier und Mitglieder des Flötenchores
werden den Chor begleiten.
Musikalische Leitung: Kantorin I ris Wolff

15.30

St. Christophorus-Kirche

Familiengottesdienst
Pastorin Katja Zornig · M.: Es singt der Kinderchor.
Orgel: Jörg Malten

17.00 Christvesper
Pastorin em. Ellen Naß · M.: Orgel: Jörg Malten
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25.1 2.
CHRISTFEST I

10.00

St. Gertrud-Kirche am Stadtpark

Gottesdienst zum Christfest am 1. Weihnachtstag
Pastor em. Wolfgang Schwan · M.: KMD Klaus Meyers

26.1 2.
CHRISTFEST I I

10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst zum Christfest am 2. Weihnachtstag
Pastorin Luise Stribrny de Estrada ·
M.: Es singt die Kantorei . Orgel: KMD Peter Wolff

10.00

St. Gertrud-Kirche am Stadtpark

Plattdüütsch Wiehnachten
Pastor Erik Asmussen · M.: Mathias Bischoff

29.1 2.
1 . SONNTAG
NACH DEM CHRISTFEST

10.00

Auferstehungskirche

Raunacht-Gottesdienst zwischen den Jahren
Pastor Arne Kutsche · M.: KMD Peter Wolff

31 .1 2.
ALTJAHRSABEND

17.00

St. Philippus-Kirche

Silvestergottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: KMD Peter Wolff

15.30

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst zum Jahresabschluss
Pastorin Katja Zornig · M.: Jens Sörensen

15.00

St. Thomas-Kirche

Musikgottesdienst am Altjahrsabend
Pastor Björn Maagk ·
M.: Es spielt der Flötenchor unter der Leitung
von Kantorin I ris Wolff · Klavier & Orgel: Thomas Martens

01 .01 .
NEUJAHR

16.00

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst zum neuen Jahr
Lektorinnen Renate Staack & Sabine Trilke · M.: Jens Sörensen
im Anschluss:
Café mit traditionellem Berlineressen im Gemeindesaal
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05.01 .
2. SONNTAG
NACH DEM CHRISTFEST

10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst
mit Entsendung der Sternsinger:innen
Vikar Juri Grascht · M.: Sonja Wilhelm

1 2.01 .
1 . SONNTAG
NACH EPIPHANIAS

10.30

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche

10.00

St. Thomas-Kirche

Gottesdienst
Pastorin Friederike Praetorius · M.: Patricia Jantoß-Umbach

1 9.01 .
2. SONNTAG
NACH EPIPHANIAS

10.00

Auferstehungskirche

Gottesdienst
Pastor Björn Maagk · M.: KMD Peter Wolff

26.01 .
3. SONNTAG
NACH EPIPHANIAS

10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst mit Taufen
Pastor Andreas Mahler · M.: Hubert Ohlendorf

10.30

St. Christophorus-Kirche

Ökumenischer Gottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada & Pastor Peter Otto (r.-k.)
im Anschluss: Ökumenischer Neujahrsempfang

02.02.
LETZTER SONNTAG
NACH EPIPHANIAS

10.00

St. Thomas-Kirche

Gottesdienst
Vikar Juri Grascht · M.: Armin Schoof

09.02.
4. SONNTAG
VOR DER PASSIONSZEIT

17.00

Auferstehungskirche

Abendgottesdienst
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: KMD Peter Wolff

10.30

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst
Pastorin Katja Zornig
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1 6.02.
SEPTUAGESIMAE

10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst
Pastor Andreas Mahler · M.: KMD Peter Wolff

/// GOTTESDI ENSTE I N DER KI RCHENGEMEI NDE MARLI -BRANDENBAUM

23.02.
SEXAGESIMAE

10.30

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst
Pastorin Dörte Eitel

10.00

St. Thomas-Kirche

Gottesdienst
Pastor Björn Maagk · M.: Patricia Jantoß-Umbach

02.03.
ESTOMIHI

10.00

Auferstehungskirche

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche · M.: KMD Peter Wolff

05.03.
ASCHERMITTWOCH

18.00

Auferstehungskirche

Aschermittwochsandacht zum Auftakt der Fastenaktion
»Luft holen! Sieben Wochen ohne Panik«
Pastor Arne Kutsche

07.03.
WELTGEBETSTAG

18.00

St. Christophorus-Kirche

Weltgebetstagsgottesdienst
»Cookinseln – wunderbar geschaffen!«
Weltgebetstags-Team · mit gemeinsamem Essen im Anschluss

09.03.
INVOKAVIT

10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst mit Theaterpredigt
zu »Medea. Stimmen« von Christa Wolf
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · M.: KMD Peter Wolff

10.30

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst
Pastor Christian Asmussen
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1 6.03.
REMINISZERE

10.00

St. Thomas-Kirche

Musikgottesdienst
mit Flötenchor, Violoncello und Klavier
Vikar Juri Grascht & Pastor Björn Maagk ·
Musikalische Leitung: Kantorin I ris Wolff · Klavier: Thomas Martens

23.03.
OKULI

17.00

Auferstehungskirche

Abendgottesdienst
Pastorin Friederike Praetorius · M.: Arno Jagusch

10.30

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst
Pastor Reinhard von Kries

30.03.
LÄTARE

10.00

St. Philippus-Kirche

Gottesdienst
Pastor Björn Maagk · M.: Hubert Ohlendorf

06.04.
JUDIKA

10.00

St. Thomas-Kirche

Gottesdienst
Pastor Andreas Mahler · M.: Armin Schoof

1 3.04.
PALMARUM

10.00

Auferstehungskirche

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche · M.: Arno Jagusch

10.30

St. Christophorus-Kirche

Gottesdienst

www.kirche-auf-marl i.de/termine.html

Unsere Gottesdiensttermine im Internet:
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Frau S. sitzt an der Bushaltestelle. Sie wartet. Täglich komme
ich hier vorbei. Fast immer sehe ich auch Frau S. Sie sitzt auf
der kleinen Bank im Wartehäuschen. Mal sitzt sie dort allein,
mal wartet sie gemeinsam mit anderen. Aber nie sehe ich, wie
sie in den Bus einsteigt.

I ch sehe Frau S. auch im benachbarten Café an der Ecke. I ch
sehe sie auf der Straße vor dem Haus, in dem sie wohnt. Nie
habe ich mit ihr gesprochen. I ch kenne sie nicht und weiß

doch um sie. Meinen Gruß erwidert sie nicht.

Sie wirkt entschlossen, vorbereitet. Sie ist sorgfältig
gekleidet. I ch finde, sie sieht chic aus, so als hätte

sie etwas Besonderes vor. I n der Hand trägt sie
eine kleine Tasche.

I ch ertappe mich bei der Überlegung: Was
wäre, wenn ich sie einmal längere Zeit be-
obachten würde? Könnte ich dann erleben,
wie sie in den Bus einsteigt? I st es Zufall,
dass ich dies noch nie gesehen habe? Es
wird doch wohl nicht an einem Mangel an

Geld liegen, sich eine Fahrkarte zu kaufen?
Hat sie ein Ziel, zu dem hin sie unterwegs ist?

I ch bin sicher, Frau S. weiß, was sie tut. Viel-
leicht sollte ich einmal mit ihr warten. Dann

müsste ich herausfinden, was es mit ihrem Warten
auf sich hat. Würde ich eine Antwort darauf bekommen,

wem ihr Warten gilt? Warum sie wartet?

I hr Warten beeindruckt mich. Gleichzeitig bleibt es mir fremd.
Kann es sein, dass sie etwas davon verstanden hat, worum es
geht? Dass es gar nicht darum geht, selbst aufzubrechen?
Sondern darum, dass jemand ankommt, den zu erwarten sich
lohnt – jeden Tag neu?

Während andere unterwegs und beschäftigt sind, ist zumin-
dest Frau S. bereit, den, der da kommt, in Empfang zu nehmen.
Vielleicht sollte ich mich wirklich einmal zu ihr setzen.

Pastorin Nicola Nehmzow

Frau S. und die Bushaltestel le
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WALDERSEE Senioren-Residenz Waldersee
Max-Wartemann-Str. 14 · 23564 Lübeck · Tel.: 0451 - 610 85 - 0

PRASSEKSTRAßE SeniorInnenEinrichtung Prassekstraße
Prassekstr. 6 · 23566 Lübeck · Tel.: 0451 - 610 87 10

28.01 .
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Waldersee

10.00
DIENSTAG

1 6.01 .
DONNERSTAG

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche

Prassekstraße

10.00

20.02.
DONNERSTAG

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche

Prassekstraße

10.00

25.02.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Waldersee

10.00
DIENSTAG

1 7.1 2.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Waldersee

10.00
DIENSTAG

I n den drei Alten- und Pflegeheimen auf dem Gebiet unserer
Kirchengemeinde finden regelmäßig Gottesdienste statt. Da
auch diese Gottesdienste – wie jeder Gottesdienst – grund-
sätzlich öffentlich sind, laden wir insbesondere in die
SeniorI nnenEinrichtung Prassekstraße und in die Senioren-
Residenz Waldersee auch Besucher:innen von außerhalb herz-
lich ein.

Gottesdienste in den Alten- und Pflegeheimen

GOTTESDI ENSTE I N DEN ALTEN- UND PFLEGEHEI MEN ///
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1 0.04.
DONNERSTAG

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche

Prassekstraße

10.00

25.03.
Gottesdienst
Pastorin Nicola Nehmzow

Waldersee

10.00
DIENSTAG

1 3.03.
DONNERSTAG

Gottesdienst
Pastor Arne Kutsche

Prassekstraße

10.00

Liebe Kinder, liebe Eltern,

am 05. Januar findet wieder die weltweit größte Hilfsaktion
von Kindern für Kinder statt – die Sternsingeraktion des Kin-
dermissionswerkes. Auch unsere Gemeinde möchte sich
wieder an der Aktion beteiligen.

Schutz, Förderung, Beteiligung – auf diesen drei Säulen be-
ruht die Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen. Seit
35 Jahren sagt sie: Kinder haben Grundrechte, die weltweit
gelten. Genau hierfür setzt sich das Kindermissionswerk bei
der Aktion 2025 ein. »Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für
Kinderrechte« lautet das Motto. Denn: Noch immer ist die Not
von Millionen von Kindern groß: 250 Millionen von ihnen, vor
allem Mädchen, gehen weltweit nicht zur Schule. 160 Millio-
nen Kinder müssen arbeiten, rund die Hälfte unter
ausbeuterischen Bedingungen. Deshalb müssen die Rechte
von Kindern weltweit gestärkt und ihre Umsetzung weiter
vorangetrieben werden.

Sternsingeraktion 2025 – Kinder helfen Kindern!

So funktioniert Sternsingen:
Jeweils vier Kinder gehen am Sonntag, den 5 . Januar, als Köni-
ge verkleidet (die tollen Kostüme, Sterne, Sammeldosen etc.
werden gestellt), gemeinsam mit einem Erwachsenen zu eini-
gen Haushalten, tragen dort einen kurzen Sternsingertext vor
und bitten um eine Spende. Alle, die besucht werden möchten,
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melden sich dafür vorher bei mir an, so dass jede Sternsinger-
gruppe eine eigene Besuchsroute bekommt. Jedes Haus bzw.
jede Wohnung wird von den Sternsingern gesegnet und be-
kommt einen Aufkleber an die Tür. Darüber sind die
Bewohner:innen sehr dankbar. Außerdem freuen sie sich, mit
ihrer Spende Kindern weltweit ein besseres Leben ermögli-
chen zu können.

Um die Aktion gut vorbereiten zu können, treffen wir uns im
Vorfeld an einem Nachmittag im Gemeindesaal von St.  Philip-
pus oder St.  Thomas. (Den Termin erfahren alle I nteressierten
persönlich auf Anfrage). Dort lernen wir uns kennen, bilden
die Gruppen und suchen die Kostüme aus. Jedes Kind be-
kommt einen (wirklich!) kurzen Besuchstext, der bis Januar
auswendig gelernt werden muss. Wer möchte, darf auch noch
ein Lied lernen.

Wer macht mit?

Es wäre toll, wenn ganz viele Kinder bei der Aktion mitma-
chen würden! Aber wir brauchen für jede Gruppe auch einen
Erwachsenen als Begleitperson. Darum würde ich mich freuen,
wenn sich einige (ich schätze 3 bis 4) Muttis oder Vatis dafür
finden würden und mit mir Kontakt aufnehmen:

Tel.: 0451 - 5061333 oder mobil: 0174 9171864

E-Mail: s.susanne.awe@web.de

Lasst uns, lassen Sie uns gemeinsam Gutes tun!
Eure und I hre Sigi Susanne Awe

Religionspädagogin

Wer möchte von Sternsingern besucht werden?

Sie möchten den Haussegen für das Jahr 2025 bekommen und
die Sternsingeraktion mit einer Spende (jeder Euro zählt! ) un-
terstützen? Rufen Sie mich an oder schicken Sie mir eine Mail
und teilen mir I hre Wunschzeit für den 5. Januar mit.

Kontaktdaten: s.o.

STERNSI NGERAKTI ON 2025 ///

https://www.sternsinger.de
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Hauptversammlung des St. Phil ippus-Bauvereins

Am Montag, den 10. Februar 2025, findet um 17.00 Uhr im
Clubraum am Standort St. Philippus die Jahresversammlung
des St. Philippus-Bauvereins statt. Mitglieder und Interessier-
te sind herzlich willkommen!

Auf der Jahresversammlung entscheiden die Mitglieder dar-
über, welche Projekte der Bauverein finanziell und ideell
unterstützen will. Derzeit konzentriert sich der Bauverein auf
die künstlerisch bedeutenden Buntglasfenster der St. Philip-
pus-Kirche. Deren Sanierung ist vom Kirchengemeinderat
beschlossen und bewegt sich aktuell in der Vorbereitungspha-
se. I n der Jahresversammlung wird ausführlich über den dann
aktuellen Stand des Projektes berichtet, um den Beschluss zur
Mittelverwendung zu überprüfen und gegebenenfalls zu be-
stätigen.

Außerdem bietet die Jahresversammlung eine Gelegenheit,
über eine zukünftige Einordnung des Bauvereins in unsere
Gemeinde Marli-Brandenbaum zu sprechen.

Hubert Ohlendorf
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(unten): Büro I . Rauch, Claudia Schumacher · S. 32 (oben): Förderkreis Kirchenmusik St. Thomas zu
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/// ST. PHI LI PPUS-BAUVEREI N
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Mit Betroffenheit haben wir erfahren, dass Frau
I rmtrud Thoböll am 05.11.2024 im Alter von 92 Jahren
in Friedrichsstadt verstorben ist. Frau Thoböll war bis
zu ihrer Pensionierung Chorleiterin und Posaunenchor-
leitung in der (ehemaligen) St.  Thomasgemeinde. Sie
hat bei den Gottesdiensten, Seniorenfeiern und ande-
ren besonderen Veranstaltungen ehrenamtlich
mitgewirkt und sich liebevoll um die Menschen in ih-
ren Kreisen gekümmert. Frau Thoböll war stets in der
Gemeinde ansprechbar und hat die Arbeit ihres Man-
nes, Pastor Cord Thoböll (1926– 2015), in St.  Thomas
engagiert unterstützt. Sie war bis zum Schluss an der
Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum interessiert, so
besuchte sie regelmäßig die Gottesdienste und Veran-
staltungen in der Gemeinde.

Wir danken Gott für ihr segensreiches Wirken in unse-
rer Gemeinde.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Für den Kirchengemeinderat
Hagen Sommerfeldt

Ein Nachruf auf Irmtrud Thoböl l (1 932–2024)

NACHRUF I RMTRUD THOBÖLL · ABBI LDUNGSNACHWEI SE ///
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Kirchenmusik am Standort St. Thomas

Liebe Gemeinde!

Noch klingt der grandiose Schlussteil nach: »Glorie, Lob, Ehr
und Herrlichkeit sei dir, Gott Vater und Sohn bereit, durch Je-
sum Christum, Amen!« aus der Kantate BWV 106 (Actus
tragicus): »Gottes Zeit ist die allerbeste Zeit«, die das Geistli-
che Konzert am Drittletzten Sonntag des Kirchenjahres (10.
November) in der St. Thomas-Kirche beendete.

Doch die Adventszeit naht mit schnellen Schritten und ich
möchte herzlich einladen zu einem Musikgottesdienst am
1.  Advent (1. Dezember 2024) um 10.00 Uhr. Der St. Thomas-
Flötenchor wird, begleitet von Thomas Martens am Klavier,
Kompositionen von V. Rathgeber, A. Vivaldi und G. F. Händel
sowie einen »Advent-Tango« von Brion Bonsor spielen. Tho-
mas Martens wird auch das liturgische Orgelspiel
übernehmen.

Am Heiligen Abend (24. Dezember) wird im Gottesdienst um
17.00 Uhr der St. Thomas-Chor bekannte und unbekannte
Kompositionen aus Europa singen. Mitglieder des Flötencho-
res werden den Chor begleiten. Thomas Martens wird Klavier
und Orgel spielen.

I m Altjahresgottesdienst am 31. Dezember 2024 um 15.00 Uhr
wird der Flötenchor, begleitet von Thomas Martens am Klavier

und an der Orgel, nachweihnachtliche Kompositionen der
Barockzeit aufführen.

Für das neue Jahr planen wir einen Musikgottes-
dienst am 16. März 2025 mit dem Flötenchor,

Violoncello und Klavier. Mit dem St. Thomas-Chor
bereiten wir einen großen Chormusikgottes-
dienst zum Karfreitag (18. April 2025) vor.

Wir laden singfreudige und probentreue Men-
schen aller Altersstufen ein, im St. Thomas-Chor
mitzusingen: mittwochs, 18.45 Uhr – 19.45 Uhr.
Ebenso sind (fortgeschrittene) Spieler/innen im

Flötenchor herzlich willkommen: montags,
16.00 Uhr – 17.45 Uhr.

Herzlich grüßt Sie
I hre Kantorin I ris Wolff
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Ökumenische Bibelwoche im März 2025
»Wenn es Himmel wird...«

Im Johannesevangelium werden »7 Zeichen« berichtet. Wir
nehmen uns an den drei Abenden jeweils eines dieser Wunder
vor. Auf der Hochzeit zu Kana fließt süffiger Wein in Strömen
und macht Lust darauf, mehr von Gott zu erwarten: von uner-
warteten Heilungen über Bewahrung in den Stürmen des
Lebens und das Ende des Hungers bis zur Auferweckung vom
Tod. Von alledem berichtet der Evangelist Johannes mit kraft-
vollen Worten und in anschaulichen Bildern. Die Ökumenische
Bibelwoche lädt dazu ein, in Geschichten einzutauchen, die
einen Vorgeschmack auf den Himmel geben.

Herzlich willkommen zum Mitlesen, Zuhören, Mitreden!

Termine: drei Dienstage im März,
jeweils von 19.30– 21.00 Uhr: 11. & 18. & 25. März

Ort: Der genaue Ort (1x in St. Christophorus und 2x in
St.  Philippus) wird Anfang des Jahres über
Schaukästen, Abkündigung und Homepage bekannt
gegeben.

Pastorin em. Ellen Naß, Pastorin Luise Stribrny de Estrada
und Pastor Andreas Mahler

ÖKUMENI SCHE BI BELWOCHE · RUNDER TI SCH MARLI ///

Runder Tisch Marl i
Der letzte Runde Tisch Marli fand am 21.11.24 statt.

Die nächsten Termine des Runden Tisches Marli:

27.01.25 (MO) · 29.04.25 (DI ) · 23.07.25 (MI ) · 13.11.25 (DO)

Die Sitzungen beginnen jeweils um 18.30 Uhr.

Für alle Runden Tische Marli bitten wir um Anmeldung unter:

info@wir-auf-marli .de

I m Anschluss an die Anmeldung informieren wir darüber, wo
die jeweilige Sitzung stattfindet.

Für »Wir auf Marli e.V.« und den »Runden Tisch Marli«
Kathrin Hering

www.wir-auf-marl i.de
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Liebe Gemeinde Marli-Brandenbaum,

heute möchte ich I hnen eine gesegnete Advents- und
Weihnachtszeit wünschen und berichten, was in dieser Zeit
bei uns wichtig ist und wird.

Viele freuen sich auf das traditionelle Weihnachtskonzert, das
die Lübecker Singakademie seit langem jedes Jahr in der JVA
gibt. Am 14. Dezember ist es wieder so weit. Für Männer und
für Frauen gibt es je einen eigenen Konzertblock, dazwischen
Kaffeetrinken für alle. Wenn die Weihnachtszeit naht, sind für
manche die schönen nordischen Weihnachtslieder eine
Einstimmung auf Weihnachten. Aber auch unsere beiden
Chöre – der JVA-Chor der Männer und der Frauen-Chor der JVA
(allesamt I nhaftierte) – werden zwei oder drei Lieder singen.
Musik ist so wichtig – das gemeinsame Singen und Musizieren
noch wichtiger. Wir haben nämlich auch eine Musikgruppe.
Alle drei Gruppen leitet Stephan Fleck aus der Stadt, ein
begnadeter Chorleiter, Flötist, Pianist und Musiklehrer.

Für viele I nhaftierte sind die Festtage nicht leicht zu
überstehen: Zu sehr gehen die Gedanken zu Frau und Kindern
oder zum Partner, zu Eltern oder Freunden. Manche gehen in
einen »Winterschlaf«, bis die Feiertage vorüber sind. Dem ist
seelsorgerisch Rechnung zu tragen. Nicht zu viel »Lametta« –
sondern eher Ruhe und sich selbst beschäftigen können: Das
wäre schon viel für die I nhaftierten. Heiligabend dann gibt es
für Menschen, die kein oder nur geringes Taschengeld haben,
ein kleines Weihnachtspräsent: Und ich höre immer mal
wieder: »Das ist das erste Weihnachtsgeschenk, das ich jemals
zu Weihnachten bekommen habe!« Das ist etwas ganz
wichtiges: Gott schenkt uns seinen Sohn – und wir
verschenken Freude weiter.

Heiligabend feiern wir dann auch wieder Gottesdienste: mit
Tannenbaum und Krippe, mit Musik und viel Ruhe. Einfach
zusammenkommen und die Botschaft Gottes hören: »Friede
den Menschen auf Erden!« Das tut uns allen gut: I hnen in der
Gemeinde und uns in der JVA.

Gesegnete Tage und ein gutes neues Jahr wünscht I hnen

Martina Zepke-Lembcke
Gefängnisseelsorgerin

Aus der Justizvol lzugsanstalt
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ÖkumenischerWeltgebetstag am 07. März 2025
vorbereitet auf den Cookinseln: »Wunderbar geschaffen!«

Christinnen der Cookinseln – einer I nselgruppe im Südpazifik
– laden uns ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: Wir sind
»wunderbar geschaffen!« – und die Schöpfung mit uns. I hre
lebensbejahende Perspektive gewinnen die Verfasserinnen
des Weltgebetstags-Gottesdienstes aus ihrem Glauben. Trotz
zum Teil problematischer Missionierungserfahrungen wird der
christliche Glaube auf den Cookinseln von gut 90% der Men-
schen selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition
eingebunden. Die Autorinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre
besondere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den
Aussagen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit
den Augen der Frauen aus dem Pazifik zu sehen, ihnen zuzu-
hören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen.

Wir feiern den Weltgebetstags-Gottesdienst am Freitag, den
07. März 2025, um 18.00 Uhr in der St. Christophorus-Kirche
und laden dazu alle, Frauen und Männer, herzlich ein.

Sie wollen mehr?

Dann werden Sie Teil der Vorbereitungsgruppe! I nteressante
I nformationen warten auf Sie und Euch. I m Team werden wir
den Gottesdienst gestalten.

Die Vorbereitungstreffen finden jeweils am Dienstagabend
um 19.30 Uhr in der St. Christophorus-Kirche statt.

Termine: 04.02. · 11.02. · 18.02. · 25 .02. · 04.03.2025 .

Das WGT-Vorbereitungsteam freut sich auf Sie und Euch!
Kia orana (Begrüßung aufMaori)

I hre / Eure Ansprechpartnerin Astrid-Benni Ernst
E-Mail: ernst@christophorus-luebeck.de · Tel. 60 62 12
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am Dienstag, den 10. Dezember im Gemeindesaal St. Philippus

am Mittwoch, den 11. Dezember im Rundbau (Arnimstr. 56)

I ch komme / wir kommen mit insgesamt _______ Personen.

Telefon:

Name:

Anschrift:

bitte ankreuzen:

Hiermit melde ich mich / melden wir uns für folgende Adventsfeier an:

Auch in diesem Jahr möchten wir uns wieder mit unseren Se-
niorinnen und Senioren bei Kaffee, Kuchen und leckerem
Gebäck auf die Adventszeit einstimmen.

Wir wollen zusammen singen, Geschichten hören und uns
von der Weihnachtsbotschaft anrühren lassen. Zu zwei
Nachmittagen laden wir in diesem Jahr sehr herzlich ein:

Adventsfeiern für Seniorinnen und Senioren

am Dienstag , den 10. Dezember 2024

von 15.00 bis 16.30 Uhr im Gemeindesaal St. Philippus

am Mittwoch, den 11. Dezember 2024

von 15.00 bis 16.30 Uhr im Rundbau (Arnimstr. 56)

Melden Sie sich gerne für einen der beiden Termine im zen-
tralen Gemeindebüro an. Entweder telefonisch bei Katrin
Weichel (Tel.: 0451 - 30 80 84 70), per E-Mail an info@kirche-
auf-marli .de oder mit untenstehendem Abschnitt.

Wir freuen uns auf Sie!

ADVENTSFEI ER FÜR SENI ORI NNEN UND SENI OREN ///



/// HI LFREI CHE TELEFONNUMMERN38
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www.kinderschutz-zentrum-luebeck.de

Tel.: 0451 - 7 888 1
täglich 10 bis 16 Uhr
sowie Krisendienst an Wochenenden
und Feiertagen von 17 bis 19 Uhr

Kinderschutz-Zentren unterstützen Kinder, Jugendli-
che und Eltern bei Sorgen um das Kindeswohl
aufgrund von körperlicher und psychischer Miss-
handlung, sexuellem Missbrauch, Vernachlässigung
oder häuslicher Gewalt.

Sorgen kann man teilen.
Die Telefonseelsorge ist Tag und Nacht

für Sie unter

0800 - 111 0 111 und

0800 - 111 0 222 erreichbar.

Frauennotruf Lübeck
Beratung und Hilfe bei sexueller Gewalt und Belästigung

Telefon 0451 - 70 46 40

Telefonische Sprechzeiten:

9-13 Uhr: Mo, Mi, Do, Fr | 16-18 Uhr: Di , Do

Außerhalb dieser Zeiten (auch am Wochenende) rufen wir Sie kurzfristig zurück.

Persönliche Beratungsgespräche finden nach vorheriger Terminabsprache auch außerhalb

der Sprechzeiten statt. Auch eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist möglich:

kontakt@frauennotruf-luebeck.de

HI LFREI CHE TELEFONNUMMERN ///
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DIENSTAG Kinderchor (für Kinder von 4 bis 9 Jahren)
Yuliya Zhyvitsa · Jugendraum St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

14.45– 15.30

Konfirmandengruppe
Pastor Björn Maagk · Rundbau Auferstehung (Arnimstraße 56)

17.00– 18.30

Frauengruppe (monatlich)
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · Gemeindesaal St. Philippus
nächste Termine: 21.01. · (ab Februar Weltgebetstagsvorbereitung: 04.02.
· 11.02. · 18.02. · 25 .02. · 04.03.) · 18.03. · 22.04. .

19.00– 20.30

Theologischer Abend der Frauengruppen
Pastorin Luise Stribrny de Estrada · Gemeindesaal St. Philippus
nächste Termine: 15.01. · 30.04.

19.00– 21.00

Lübsches Blech
musikalische Leitung: Johannes Wache · Rundbau Auferstehung
(Arnimstraße 56) · Kontakt: Hagen Sommerfeldt

19.00– 21.30

MITTWOCH Senior:innen-Nachmittag (1 . und 3. Mittwoch im Monat)
Susanne Grothe · Clubraum St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

14.30– 17.00

Konfirmandengruppe
Pastor Andreas Mahler · Gemeindesaal St. Philippus

16.30– 18.00

Offener Spielenachmittag (2. und 4. (& 5.) Mittwoch im Monat)
Leitung: Wiebke und Thomas Voelz
Clubraum St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

16.00– 18.00

Lu Jong – Meditation in Bewegung
Leitung: Katja Schmidt · Rundbau Auferstehung (Arnimstraße 56) ·
Interessierte melden sich bitte vorab an: schmidt_katja@web.de

19.00– 20.30

St. Thomas-Chor
Kantorin I ris Wolff · St.  Thomas-Kirche (Marlistr. 48/50)

18.15– 19.45

Kantorei
KMD Peter Wolff · Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

19.00

MONTAG Großer Flötenchor
Kantorin I ris Wolff · St.  Thomas-Kirche (Marlistr. 48/50)

16.00– 17.45

Kammerchor Vocapella Lübeck
KMD Peter Wolff · an St.  Gertrud (Bonnusstr. 1)

19.40

/// GRUPPEN UND KREI SE

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist am 01.01.2022 aus der Fusion der zuvor selbst-
ständigen Kirchengemeinden Auferstehung, St. Philippus und St. Thomas hervorgegangen. Die
Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist Körperschaft des Kirchenrechtes und zugleich Körperschaft
des öffentlichen Rechtes und wird durch den Kirchengemeinderat geleitet. Sie ist eine von fünf Ge-
meinden in der Region Lübeck-Ost im Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg (Propstei Lübeck).
Der Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg ist einer von 13 Kirchenkreisen der Ev.-Luth. Kirche in Nord-
deutschland (Nordkirche) im Sprengel Hamburg und Lübeck.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck
I BAN: DE 48 2305 0101 0005 5011 92
BI C: NOLADE21SPL bei der Sparkasse zu Lübeck
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FREITAG Senior:innen-Runde »Alte Zeiten, neue Zeiten«
(erster Freitag im Monat) · Rundbau (Arnimstraße 56)
Dörte Burwitz (Anmeldung über das Gemeindebüro)
nächste Termine: 06.12. · 03.01. · 07.02. · 07.03. · 04.04.)

14.30– 16.00

Lübecker Gospel- und Popchor (GosPop)
KMD Peter Wolff · Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

19.30

SONNABEND 10.00– 12.00 Kinderkirche (jeweils an einem Sonnabend im Monat · mit Frühstück)
Ute Pietschonka und Anna Luczyk · (Gemeindesaal St. Philippus)

Repair-Café (jeden 2. Sonnabend im Monat)
Repair-Café-Team (W. Jergas / Andreas Mahler)
Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)

14.00– 16.30

Frauengruppe
Ute Pietschonka · St. Thomas-Kirche (Marlistraße 48/50)

20.00

DONNERSTAG Bibelfrühstück (monatlich)
Pastorin Luise Stribrny de Estrada
Gemeindesaal St. Philippus (Schlutuper Str. 52)
nächste Termine: 30.01. · 27.02. · 20.03. · 24.04.

09.00– 11.00

Frauengesprächskreis (letzter Donnerstag im Monat)
Delia Henke (Tel.: 62 46 93) · Katrin Falkenhagen (Tel.: 34 170)
Kleiner Saal am Rundbau Auferstehung (Arnimstraße 56)

19.15– 21.00

GRUPPEN UND KREI SE ///

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist am 01.01.2022 aus der Fusion der zuvor selbst-
ständigen Kirchengemeinden Auferstehung, St. Philippus und St. Thomas hervorgegangen. Die
Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum ist Körperschaft des Kirchenrechtes und zugleich Körperschaft
des öffentlichen Rechtes und wird durch den Kirchengemeinderat geleitet. Sie ist eine von fünf Ge-
meinden in der Region Lübeck-Ost im Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg (Propstei Lübeck).
Der Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg ist einer von 13 Kirchenkreisen der Ev.-Luth. Kirche in Nord-
deutschland (Nordkirche) im Sprengel Hamburg und Lübeck.

SPENDENKONTO Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck
I BAN: DE 48 2305 0101 0005 5011 92
BI C: NOLADE21SPL bei der Sparkasse zu Lübeck
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PFARRTEAM
(ab 01 .01 .2025):
SPRENGEL-PFARRTEAM
LÜBECK-OST

Pastor Arne Kutsche · Arnimstraße 56 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 65 55 6 · E-Mail: kutsche@kirche-auf-marli .de

Pastorin Luise Stribrny de Estrada · Am Pohl 13 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 60 35 12 · E-Mail: stribrny@kirche-auf-marli .de

Pastor Björn Maagk · Vermehrenring 2 A · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 693 31 35 · E-Mail: maagk@kirche-auf-marli .de

Pastor Andreas Mahler (25 %) · Am Pohl 15 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 60 29 03 · E-Mail: mahler@kirche-auf-marli .de

Pastorin Nicola Nehmzow (25 %)
Seniorenheime Domicil und Walderseeresidenz
Tel.: 0451 - 38 94 61 97
E-Mail: n.nehmzow@aegidien-kirche-luebeck.de

Vikar Juri Grascht · E-Mail: grascht@kirche-auf-marli .de
Tel.: 0178 - 327 30 59

Pastor Erik Asmussen · Gustav-Adolf-Str. 10 · 23568 Lübeck
Tel.: 0451 - 33 295 · E-Mail: pastor@st-gertrud.de

Pastor Reinhard von Kries · Dornierstraße 52 · 23568 Lübeck
Tel.: 0451 - 31 567 · E-Mail: pastor@stephanusgemeinde-luebeck.de

KIRCHENGEMEINDERAT Hagen Sommerfeldt (Vorsitzender des Kirchengemeinderates)
Marliring 1 · 23566 Lübeck
Tel.: 0163 - 143 12 76 · E-Mail: sommerfeldt@kirche-auf-marli .de
Pastor Arne Kutsche (stellvertretender Vorsitzender)
Kontaktdaten: s.u.

ZENTRALES
GEMEINDEBÜRO

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marli-Brandenbaum Lübeck
Zentrales Gemeindebüro
Marliring 1 · 23566 Lübeck
Gemeindesekretärin Katrin Weichel
Tel.: 0451 - 30 80 84 70 · E-Mail: info@kirche-auf-marli .de
Öffnungszeiten: MO–MI + FR 9–13 Uhr, DO 14–18 Uhr
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KINDERTAGESSTÄTTEN Ev.-Luth. Kindertagesstätte Auferstehung
Arnimstraße 56 · 23566 Lübeck | Moritz Mente (Leitung)
Tel.: 0451 - 64 98 5 | kita-auferstehung@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte St. Philippus
Schlutuper Str. 52 · 23566 Lübeck | Marion Sledz (Leitung)
Tel.: 0451 - 69 33 881 | st.philippus@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte St. Thomas
Marlistr. 48/50 · 23566 Lübeck | Susann Pape (Leitung)
Tel.: 0451 - 62 14 14 | st.thomas@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte in der Familienbildungsstätte
Jürgen-Wullenwever-Str. 1 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 61 91 83 21 | kita-fbs@kitawerk.de

Ev.-Luth. Kindertagesstätte und Krippe Janusz Korczak
Max-Wartemann-Str. 5 · 23564 Lübeck | Susanne Landgraf (Leitung)
Tel.: 0451 - 610 39 44 | kita-j-korczak@kitawerk.de

GEBÄUDEMANAGEMENT
& KÜSTEREI

Kirchenvogt Jürgen Höppner · Marlistr. 48/50 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 62 28 61 | hoeppner@kirche-auf-marli .de

Susanne Grothe | Küsterdienste · Tel.: 0451 - 506 376 95
grothe@kirche-auf-marli .de

Gerhard Marx | Hausmeister · Kontakt: über das Zentralbüro

I MPRESSUM ///
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IMPRESSUM

KIRCHE MIT KINDERN Yuliya Zhyvitsa | Leitung des Kinderchores
Tel.: 0157 - 78 94 78 63 | E-Mail: julia_zhyvitsa@yahoo.de

Ute Pietschonka | Kinderkirche · Frauenarbeit
Tel.: 01511 - 572 48 33 | E-Mail: u.pietschonka@gmx.de

KIRCHE MIT
JUGENDLICHEN

N.N. | Stelle Jugenddiakonin / Jugenddiakon vakant

KIRCHENMUSIK KMD Peter Wolff · Marliring 1 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 60 38 53 | peter.wolff.luebeck@gmx.de

Kantorin Iris Wolff · Marlistr. 48/50 · 23566 Lübeck
Tel.: 0451 - 6 61 66 | wolffmusik@t-online.de
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STANDORT AUFERSTEHUNG:

Auferstehungskirche · zentrales Gemeindebüro:
Marliring 1 · 23566 Lübeck
Rundbau · Pastorat:
Arnimstraße 56 · 23566 Lübeck
Buslinien 3, 10 und 21 (HS: Lauerhofstraße)

STANDORT ST. THOMAS:

St. Thomas-Kirche · Gemeindehaus:
Marlistraße 48/50 · 23566 Lübeck
Eingang St. Thomas-Kirche: Rudolf-Groth-Str. 21
Buslinien 4, 11 (HS: Gneisenaustraße)
Buslinie 5 (HS: Am Bertramshof)

STANDORT ST. PHILIPPUS:

St. Philippus-Kirche · Gemeinderäume:
Schlutuper Straße 52 · 23566 Lübeck
Pastorate:
Am Pohl 13 | 15 · 23566 Lübeck
Buslinien 3, 4 und 11 (HS: Herbartweg), 5 (HS: Kaufhof)

www.kirche-auf-marl i.de




